
Bericht zum 10.08.2011 
 
In der Wochenmitte steht traditionell der fußballfreie Tag an. Bei endlich gutem, aber kühlem Wetter gingen die 
Mannschaften durch den Barfußpark die große Runde zum Hallen-/ Freibad in Lienen. 
Einige Kinder wollten zu Beginn nicht die Schuhe ablegen, um am Eingang des Barfußparks im eiskalten Tretbecken 
ein paar Runden zu drehen. Diese „Angst“ legte sich durch sanften Gruppendruck aber und nahezu alle Kinder 
stiegen in das kalte Wasser. Auch während des Spaziergangs durch den Parks auf verschiedenen Untergründen und 
durch die Liene blieben bei fast Allen die Schuhe aus. 
Im Schwimmbad angekommen trauten sich die Ersten ins Freibad, die anderen spielten Fußball oder vergnügten sich 
bei Beachvolleyball oder dem Schachspiel.  
Nach dem Essen am Kiosk (es gab sportlergerechte Speisen mit Hotdog, Bratwurst und Pommes) konnten die Kinder 
auch im Hallenbad ordentlich toben und taten dieses bei beachtlicher Lautstärke auch zur Genüge. 
Einige Trainer und Betreuer trugen währenddessen das traditionelle Trainer gegen Betreuer Beachvolleyballspiel 
aus. Wie in jedem Jahr gewannen die Trainer dieses Spiel. Dieses Jahr war es allerdings hart wie nie. Es fehlte 
deutlich Benny’s flexible Regelauslegung zugunsten der Trainer. Erst im 5. Satz konnte das Spiel mit 3:2 für die 
Trainer entschieden werden. 
Um eine mögliche Niederlage im nächsten Jahr zu verhindern, empfiehlt sich die Verpflichtung von deutlich jüngeren 
Betreuern, da Markus, Louis und Tobias uns an den Rand der Niederlage brachten. 
Nach ausgiebiger „Planscherei“ im Hallen-/ Freibad begaben sich die Gruppen auf den Rückweg. Obwohl wir den 
kürzesten Weg zurück zum Sportplatz nahmen, bemerkte man bei einigen Kindern Ermüdungserscheinungen. Einige 
werden sicherlich früh im Bett verschwinden… 
Dann sind sie Morgen wenigstens fit, wenn es an das Fußballabzeichen geht! 
 
Gruß 
Lars Mosel 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 


